
Die Piratenpartei beschäftigt sich mit den
entscheidenden Themen des 21. Jahrhunderts. Mit
Rund 30.000 Mitgl iedern ist die Piratenpartei
Deutschland die größte der weltweit über 40
Piratenparteien und die sechstgrößte Partei in
Deutschland. Wir streben einen freien Wissensaus
tausch an, wol len eine Reformierung des Urheber-
und Patentrechts auf den Weg bringen sowie
besseren Datenschutz, mehr Informationsfreiheit
und verwandte Themen verfolgen.
Gegründet wurden die Piraten in Deutschland im
September 2006. In Niedersachsen gibt es uns seit
Jul i 2007.

Es gibt auch die Mögl ichkeit mit dem Portemonnaie
für die Piraten zu stimmen. Und jede Spende wirkt
gleich dreifach:
• Sie hi lft die Anl iegen und Werte der Piraten in die

Öffentl ichkeit zu bringen.
• Jeder gespendete Euro wird im Nachhinein aus

der Parteienfinanzierung fast verdoppelt.
• Zu guter Letzt werden Spenden und

Mitgl iedsbeiträge an pol itische Parteien durch
eine steuerl iche Ermäßigung begünstigt.

Bank: GLS Gemeinschaftsbank eG
Empfänger: Piratenpartei Niedersachsen
Konto: 402 147 3200
BLZ: 430 60 967
Verwendungszweck: Spende an die Piraten NDS

Spende 5€ per SMS. Sende PIRATEN an 81190.
Eine SMS kostet 5 € zzgl . der normalen SMS-Versandkosten. Der Betrag
abzügl ich 17 Cent geht direkt an die Piratenpartei Deutschland für
pol itische Arbeit. Die Abrechnung erfolgt über die Mobilfunkrechnung.

Besuche http://spende.piraten-nds.de und sag uns
einfach was du spenden möchtest.

PIRATEN NIEDERSACHSEN

DEMOKRATIE WAGEN

HOCHSCHULPOLITIK

WIR BITTEN UM SPENDEN

Spenden per Überweisung

Online spenden

Spenden per Handy

BILDUNGS- UNDFINANZ- UND

HAUSHALTSPOLITIK

• Für eine soziale Marktwirtschaft, in der
fair vertei lt wird

• Gegen die Privatisierung öffentl ichen
Eigentums (Publ ic Private Partnership)

• Für ein gerechtes Steuersystem, dass die
Scheere zwischen Arm und Reich nicht
größer werden lässt

• Für die langfristige Überführung unserer
Netzinfrastrukturen in regionale, nicht
gewinnorientierte Genossenschaften

• Für den Ausbau der Sicherungssysteme
von Banken durch Einführung des
Trennbankensystems

• Für einen ausgegl ichenen Landes-
haushalt und die Rückführung der
Landesschulden ohne bl inde
Kürzungswut

• Für den Einsatz intel l igenter Lösungen
wie OpenSource, OpenData und Open-
Access

• Für den Abbau von Subventionen sowie
den effizenten Einsatz vorhandener
Ressourcen

• Gegen Kürzungen in den Bereichen
Bildung, Forschung sowie sozialer
Leistungen

• Für die im VW Gesetz verankerten
Stimmrechtsbeschränkungen

• Für die Einführung von Bürgerhaushalten
in den Niedersächsischen Kommunen

• Für die Einführung der Doppelten
Buchführung auf Landesebene

• Für eine Dezentral isierung der Entschei-
dungsprozesse im Sinne der Subsidiari-
tätsforderung der Europäischen Union

V. i .s.d.P Andreas Neugebauer
Bahnhofsal lee 25
31134 Hildesheim
Bild Front: CC-BY-SA - jaeschol (Fl ickr)

Flyer: CC-BY - Piratenpartei Niedersachsen

BESUCHE UNS IM WEB

Website: http://wahl .piraten-nds.de
Twitter: http://twitter.com/PiratenNDS
Facebook: http://facebook.com/PiratenNDS

PIRATEN SETZEN SICH EIN



Wir stehen für eine echte faire soziale Marktwirt-
schaft. Eine soziale Marktwirtschaft hat dem Wohle
der Gesel lschaft zu dienen, nicht umgekehrt.
Maximales Wirtschaftswachstum kann dabei nicht
das höchste Ziel sein.
Wir dulden keine Ungleichbehandlung, wirtschaft-
l iches Handeln sol l sich auch in Zukunft lohnen,
ohne jedoch die Erfolge auf dem Rücken anderer zu
begründen.

Wir lehnen Öffentl ich Private Partnerschaften (PPP)
grundsätzl ich ab. Es scheint verlockend, statt einer
einmal igen Investition auf ein Leasingmodel l zu
setzen, bei dem der aktuel le Haushalt, dank der
deutl ich kleineren, sofort fäl l igen Summe, nicht
blockiert wird. Jedoch werden dadurch zukünftige
Haushalte auf Jahrzehnte im Voraus belastet und es
kommt zu einer versteckten Verschuldung, die in
der Bi lanz nicht auftaucht.

Wir setzen uns für verantwortungsvol les wirtschaft-
l iches Handeln ein und lehnen dieses Model l daher
strikt ab.

Wir stehen für ein gerechtes Steuersystem bei dem
jeder Bürger vermittelt bekommen muss, wofür
seine Steuern verwendet werden. Nur gerecht
erhobene Steuern ermögl ichen ein Gefühl für die
Notwendigkeit auf Seiten der Steuerzahler. Die
Schere zwischen Arm und Reich ist auch in
Niedersachsen weiter auseinander gegangen. Wir
fordern daher eine höhere Besteuerung auf
Vermögen. Eine Entsol idarisierung der
Vermögenden von der breiten Gesel lschaft lehnen
wir ab. Die Initiative auf Bundesratsebene zur
Wiedererhebung einer Vermögenssteuer auf
Länderebene tragen wir vol l mit.

Solidarität in der Marktwirtschaft

Privatisierung öffentlichen Eigentums

Steuergerechtigkeit

Die Piratenpartei Niedersachsen setzt sich für die
Modernisierung der bestehenden Netzinfrastruktur
ein. Unser Ziel ist ein Netz von und für Bürger, mit
einer auf langfristige Entwicklung und Gemeinwohl
ausgerichteten Pol itik.
Al le für die Bürger relevanten Netze (Strom, Wasser,
Gas, Fernwärme, Kommunikation) sol len langfristig
in regionale, nicht gewinnorientierte Genossen-
schaften überführt werden. Genossenschafts-
model le ermögl ichen direkte Bürgerbetei l igung und
nachhaltiges Wirtschaften.
Wir wol len die demokratische Kontrol le der kom-
munalen Netzbetreiber, eine faire und transparente
Preisgestaltung und eine Modernisierung der Netze
für eine dezentrale und effiziente Versorgung der
Menschen in Niedersachsen. Die Zwischenfinan-
zierung für die Gründung der Genossenschaften
wird durch das Land Niedersachsen unterstützt.

Netze in Bürger Hand

Wir stel len uns der Aufgabe konstruktiv daran mit
zu arbeiten, die Neuverschuldung des Landes
Niedersachsen zu senken und streben einen
ausgegl ichenen Landeshaushalt an.

Dies kann jedoch nicht durch bl inde Kürzungswut in
al len Resorts sondern nur durch Einsatz intel l igen-
ter Lösungen wie OpenSource, OpenData und
OpenAccess sowie durch den Abbau von
Subventionen und durch den effizenterer Einsatz
vorhandener Ressourcen ereicht werden.
Insbesondere lehnen wir weitere Kürzungen in den
Bereichen Bildung, Forschung und sozialer
Leistungen ab.

Die Piratenpartei Niedersachsen setzt sich für die
Einführung sogenannter „Bürgerhaushalte“ in den
niedersächsischen Kommunen ein. Wir fordern den
barrierefreien, al lgemeinen und öffentl ich bekannt
zu gebenden Zugang für al le Bürger der jeweil igen
Kommune.

Ausgegl ichener Landeshaushalt

Bürgerhaushalt

Die Doppik – doppelte Buchführung in Konten – hat
seit dem Haushaltsjahr 2012 in den Kommunen im
Land Niedersachsen die kameral istische Buch-
führung abgelöst. Auf Landesebene gibt es die
Doppik in Niedersachsen bisher nicht. Die Doppik
hat unbestreitbare Vortei le bei der transparenten
Darstel lung der staatl ichen Finanzen. So wird
beispielsweise der Werteverfal l von Immobil ien
durch Abschreibungen erfasst und die spätere
Generationen betreffenden Pensionslasten von
Beamten dargestel lt.
Die transparente Darstel lung staatl icher Finanzen
ist ein hohes Gut, weshalb die Umstel lungskosten
hin zur Doppik auch dem Land Niedersachsen
zugemutet werden müssen. Elementar wichtig ist
dabei, die Liegenschaften des Landes mit ihrem
tatsächl ich real isierbaren Wert ein zu schätzen.

Einführung der Doppik

Die Piratenpartei Niedersachsen befürwortet die im
VW Gesetz verankerten besonderen
Stimmrechtsbeschränkungen. Für viele Bürger in
Niedersachsen und für das Land insgesamt spielt
der VW Konzern eine herausragende wirtschaftl iche
Rol le. Wir unterstützen daher das Land
Niedersachsen und die Bundesrepubl ik Deutschland
in ihrer rechtl ichen Wertung gegenüber der
Kommission der Europäischen Union.

Unterstützung VW-Gesetz

Wir wol len die bereits vorhandenen Sicherungs-
einrichtungen der Sparkassen durch die konsequen-
te Forderung nach Einführung des Trennbanken-
Systems vervol lständigen. Durch die Trennung des
Wertpapierhandels von den originären Aufgaben
einer Bank, wie die Durchführung des Zahlungs-
verkehrs, Vergabe von Krediten und Verwaltung der
Kundengelder, wird ein wichtiger Baustein zur
Sicherung der Kundengelder hinzugefügt.

Einführung des Trennbankensystem




